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„Erst eins, dann …“

Stopp! Bevor wir jetzt weitermachen, 
möchte ich mit uns genau hier  
stehenbleiben: „Erst eins …“: Denn 
genau in dem Moment, in dem ich 
das schreibe, gehen in Honau die 
Lichter aus. Der Strom ist weg.  
Nichts geht mehr. Nichts leuchtet 
mehr. Kein Telefon stört. Ich zünde 
mir tatsächlich eine Kerze an.  
„Erst eins …“. Wie gut das tut – diese 
eine Kerze mit ihrem Licht und ihrer 
Wärme.

Ich hatte mich tatsächlich verlau-
fen. Auch das noch: Kein Netz, kein 
Navi. Im Winter wird es eben sehr 
früh dunkel – auch und gerade im 
Schwarzwald. Und so machte ich 
die Erfahrung, dass der Schwarzwald 
ganz schön schwarz sein kann. 

Einmal falsch abgebogen und schon 
an dem kleinen Dorf mitten im Wald 
mit der Ferienwohnung vorbeige- 
laufen. 

Also zurück … einen anderen Weg 
nehmen … und endlich: „Erst eins …“. 
Wie gut das tut – eine einzige  
Straßenlaterne und ihr Licht, das  
mir zum Wegweiser zurück ins  
Warme, ins Helle, nach Hause wird!

„Erst EINS …“: Der Advent möchte uns –  
trotz aller Inflation des Lichts und der  
Lichterketten – an das EINE Licht er- 
innern, das uns den Weg nach Hause  
zeigt, Jesus Christus.  
 
Er ist ein Licht, weil er den Kleinen große  
Aufmerksamkeit entgegenbrachte. 
 
Er ist ein Licht, weil er Böses lieber  
getragen als nachgetragen hat.
 
Er ist ein Licht, weil er den Himmel  
öffnete, als man ihn in die Hölle schickte. 
 
Er ist das Hoffnungslicht, dass Gott  
diese Welt nicht aufgegeben hat,  
sondern ihr eine Zukunft im Licht gibt:   
 
„Ein Licht geht uns auf in der  
Dunkelheit, durchbricht die Nacht  
und erhellt die Zeit, Licht der Liebe,  
Lebenslicht!“

... Fortsetzung auf Seite 3 



Am 1. Advent ist  
Kirchenwahl!
In diesem Jahr ist es wieder so weit: Sie 
haben die Möglichkeit mitzubestimmen, 
wie das Entscheidungsgremium unserer 
Landeskirche, die Landessynode, zu-
sammengesetzt ist und wer in unserer 
Kirchengemeinde im Kirchengemeinderat 
für sechs Jahre die Gemeindearbeit be-
raten und leiten wird.

Wenn Sie nicht wissen, wen Sie in die 
Landessynode wählen sollen, dann versu-
chen Sie es doch mal mit dem „Church-
O-Mat“. Eine Theologiestudentin, der die 
Demokratie in der Kirche sehr wichtig ist, 
hat den „Church-O-Mat“ entwickelt und 
schreibt dazu: “Am besten geht ihr auf 
www.churchomat.de und dort müsst ihr 
nur noch auf euren Wahlkreis klicken und 
dann geht‘s los.“ Wenn man sich durch 30 
Thesen durchgeklickt hat, kann man am 
Ende sehen, mit welcher Person, die im 
eigenen Wahlkreis für die Landessynode 
kandidiert, man die meisten Übereinstim-
mungen hat. Und es wird auch deutlich, 
wie vielfältig die Meinungen zu einem 
Thema sein können. Es ist gut, dass auch 
in der Kirche nicht alle dieselbe Meinung 
haben. Es wäre schön, wenn möglichst 
viele Menschen wählen gehen und dann 
auch informiert ihre Kreuzchen setzen. 
Wer wählen geht, kann mitbestimmen!

Das gilt auch für den Kirchengemeinde-
rat vor Ort, der mit den Pfarrpersonen 
gemeinsam die Kirchengemeinde leitet. 
Gemeinsam werden alle wichtigen 
finanziellen, strukturellen, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen für die 

Kirchengemeinde getroffen. Da ist es gut, 
wenn das Gremium möglichst vielfältig 
zusammengesetzt ist, sowohl was das 
Alter als auch was die Kompetenzen und 
Gaben betrifft. 

In unserer Kirchengemeinde besteht der 
neue Kirchengemeinderat aus 11 gewähl-
ten Mitgliedern, davon aus dem Wahl-
bezirk Unterhausen 7 Personen, aus dem 
Wahlbezirk Honau 2 Personen und un-
abhängig vom Ortsteil 2 Personen nach 
Stimmenanteil. Sie haben also insgesamt 
11 Stimmen und können einer Person bis 
zu zwei Stimmen geben. Die Stimmen 
müssen nicht auf die einzelnen Ortsteile 
aufgeteilt werden.

Wir freuen uns, wenn Sie wählen gehen!

Die Unterlagen zur Wahl haben Sie nach 
Hause geschickt bekommen. Sie können 
entweder am Wahltag in den Wahllokalen 
in den Gemeindehäusern in Unterhau-
sen und Honau oder per Briefwahl Ihre 
Stimme abgeben. Bitte senden Sie Ihre 
Wahlunterlagen rechtzeitig ab, wenn Sie 
Briefwahl machen möchten!

Bei Briefwahl in einem örtlichen Post-
Briefkasten: mindestens eine Woche vor-
her (spätestens am 23.11.)

Bei Briefwahl in einem der Wahlbrief-
kästen am Pfarrhaus Honau bzw. am 
Gemeindehaus Unterhausen: mindestens 
zwei Tage vorher (spätestens am 28.11.)

Sie können aber auch am Wahltag vor Ort 
wählen. Die Wahllokale in den Gemein-
dehäusern Unterhausen und Honau sind 
von 10 – 16 Uhr geöffnet.

Katharina Dolmetsch-Heyduck



... Fortsetzung von Titelseite

„Erst eins …“: Schon bei der ersten Kerze, 
die wir im Advent anzünden, steht das 
Christkind, steht Christus vor unserer Tür, 
wenn wir ihm ein wenig Zeit und Platz 
in unserem Leben schenken – und zwar 
an jedem einzelnen der 25 Adventstage! 
Eine Licht-Quelle, die Hoffnung, Licht und 
Wärme mitbringt, so dass wir davon weiter-
geben können.  

Und vielleicht können wir am Ende dieser 
Adventszeit dann sogar erzählen, wie wir 
für einen einzigen Menschen, der sich nach 
Hoffnung und Liebe gesehnt hat, so ein 
wärmendes Hoffnungslicht geworden sind. 

Advent 2025: „Erst eine, dann zwei, dann 
drei, dann vier, dann … viele“, durch die 
Christus Licht und Wärme in diese Zeit 
bringt.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete,  
eine Licht-volle Advents- und dann  
Weihnachtszeit!

Ihr Pfarrer Manfred Schüsselin

Verabschiedung & Neubeginn
Es tut sich was in unserer Kirchenge-
meinde! Am 1. Advent werden die neuen 
Kirchengemeinderätinnen und -räte ge-
wählt, die wir am Sonntag, 25. Januar um 
10.45 Uhr in einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der Johanneskirche feierlich be-
grüßen und in ihr Amt einsetzen wollen. 
Die Mitglieder des KGR, die nicht mehr im 
neuen Gremium dabei sind, werden wir in 
diesem Gottesdienst verabschieden und 
bei dieser Gelegenheit nochmals herzlich 
Danke sagen für ihren Dienst in den ver-
gangenen Jahren.

Abschied nehmen müssen wir auch 
von unserer langjährigen Kirchenpfle-
gerin Karin Strycek, die Ende des Jahres 
2025 in den verdienten Ruhestand geht. 
Gleichzeitig wird bei uns in der Kirchen-
gemeinde die Verwaltung umgestellt. 
Eine Kirchenpflege wird es in Zukunft 
nicht mehr geben. Ein Teil der Aufgaben 
wird zukünftig im Dienstleistungszentrum 
in Reutlingen erledigt. Bei uns bleibt aber 
auch noch einiges an Verwaltungsarbeit. 
Wir freuen uns auf unsere neue AGL 
(Assistenz der Gemeindeleitung) Silvia 
Georges, die das geschäftsführende Pfarr-
amt in Zukunft in der Verwaltung unter-
stützen wird. Im Gottesdienst in der Gallus-
kirche in Honau am 3. Advent (14.12.) 
werden wir Karin Strycek verabschieden 
und Silvia Georges willkommen heißen. 

Katharina Dolmetsch-Heyduck

Unsere Kirchen-
gemeinde ist auf 
Instagram!
Seit Ende September hat die Kirchen-
gemeinde Unterhausen-Honau einen 
eigenen Instagram-Account. Auch hier 
werden wir zukünftig zu Veranstaltungen 
einladen und Einblicke aus dem Gemein-
dealltag zeigen. Folgen Sie uns gerne und 
bleiben Sie auf dem Laufenden.

Geben Sie in die Suchleiste bei Instagram 
einfach ev_kirche_unterhausen_honau 
ein oder scannen Sie den QR Code.

Leonie Baisch

Infos

Noch eine weitere Verabschiedung steht uns  
bevor: Pfarrer Manfred Schüsselin wird im 
Herbst 2026 in den wohlverdienten Ruhestand 
gehen. Seine Pfarrstelle wird leider aufgrund des 
Pfarrplans nicht mehr besetzt. Weitere Informa-
tionen folgen im nächsten Gemeindebrief.  



20 Jahre ehrenamtliches 
Mesnerteam in der  
Erlöserkirche
Der Abendgottesdienst am 21.09. stand 
ganz im Zeichen des 20-jährigen Jubilä-
ums des ehrenamtlichen Mesnerteams. 
Pfarrerin Dolmetsch-Heyduck würdigte 
das langjährige Engagement der Men-
schen, die sich dafür einsetzen, dass in 
der Erlöserkirche nicht das Licht aus-
geht. Entstanden war die Idee, weil schon 
damals das Geld fehlte, um die Mes-
nerstelle an der Erlöserkirche weiter zu 
finanzieren, nachdem Mesnerin Johanna 
Brucklacher in den Ruhestand gegangen 
war. Was zunächst ungewöhnlich war, ist 
heute in vielen Gemeinden notwendig, da 
hauptamtliche Mesnerinnen und Mesner 
schwer zu finden sind. 

Pfarrerin Dolmetsch-Heyduck betonte, 
dass der wahre Wert des Ehrenamtes 
nicht in eingesparten Kosten, sondern 
im Gewinn für die Gemeinschaft liegt. 
Die Verantwortung für den Gottesdienst 
liegt nicht mehr nur bei Pfarrpersonen 
und Angestellten, sondern ist zur Aufgabe 
der gesamten Gemeinde geworden. Die 
ehrenamtlichen Mesnerinnen und Mesner 
tragen dazu bei, dass die Kirche als ge-
meinschaftlicher Ort erlebt wird. Ehren-
amt bedeutet, sich aus Überzeugung für 
eine Sache einzusetzen – unabhängig 
von Bezahlung. Dies zeigt sich auch beim 
gemeinsamen Aufstellen des Weihnachts-
baums.

Aus der Arbeit des Mesnerteams ist ein 
Gottesdienstkonzept entstanden: Seit 
2017 gibt es monatlich Abendgottes-
dienste mit wechselnden Pfarrpersonen; 

dabei bildet das ehrenamtliche Team das 
konstante Element. Besonders in Zeiten 
personeller Wechsel bietet das Ehrenamt 
Stabilität und stärkt die Gemeindeidenti-
tät, denn alle gestalten gemeinsam Kirche.

Pfarrerin Dolmetsch-Heyduck erinnerte 
an die frühe Kirche, in der alle Aufgaben 
ehrenamtlich verteilt wurden. Im 1. Pe-
trusbrief heißt es: „Dient einander – jeder 
mit der Gabe, die er erhalten hat.“ Das 
Ehrenamt ist ein Gewinn für die Gemein-
de und ebenso für die Ausübenden selbst, 
denn es gibt dem Leben einfach mehr 
Wert, fördert persönliche Entwicklung 
und stiftet Sinn. 

Die Herausforderungen des Ehrenamts 
wurden ebenfalls benannt: Manchmal 
fühlen sich Ehrenamtliche überfordert 
oder zu wenig wertgeschätzt. Wichtig ist 
daher, auch mal Nein sagen zu können, 
um die Balance zwischen Engagement 
und Selbstfürsorge zu wahren. 

Miteinander – Füreinander



Bei den Statements der Ehrenamtlichen 
wurde deutlich: Sie erleben ihr Engage-
ment als erfüllend und sinnstiftend – sei 
es in der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen im CVJM, in der Konfirmandenar-
beit, im Besuchsdienst oder beim Senio-
rennachmittag. 

Haben Sie Lust, sich einzubringen und 
den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 
zu stärken? Sprechen Sie uns gerne an – 
wir freuen uns auf Sie!

Gert Lindemann

KiBiWo 2025  
In der letzten Sommer-
ferienwoche war wieder 
viel los im Gemeinde-
haus: Über 100 Kinder und 38 Mitarbeiter 
trafen sich von Mittwoch bis Samstag zur 
Kinderbibelwoche. Gemeinsam erkun-
deten wir mit Mose und seinem Bruder 
Aaron das Geheimnis des brennenden 
Dornbuschs. Nachdem Mose in Ägypten 
einen Sklavenaufseher erschlagen hatte, 
flüchtete er in die Wüste. Eines Tages 
spricht dort plötzlich eine geheimnisvolle 
Stimme aus einem brennenden Dorn-
busch zu Mose: Gott fordert ihn auf, sein 
Volk aus der Sklaverei in die Freiheit zu 
führen. Das gefällt dem Pharao jedoch 
gar nicht, sollen die Israeliten ihm doch 
seine Grabstätte bauen. So schickte Gott 
schließlich 10 Plagen über Ägypten, durch 
die er gezwungen wurde, die Israeliten 
ziehen zu lassen. Die Israeliten feierten 
daraufhin das Passahfest und machten 
sich auf den Weg Richtung Freiheit, der 
sie durch die Wüste und das Meer führte. 
Auch als die Menschen in Streit gerieten, 
half Gott ihnen: Er schickte seine 10 Ge-

bote, die wir auch heute noch kennen. 
Nachdem wir zu Beginn immer ein Stück 
der Geschichte im Theater sahen, gab es 
danach jeden Tag eine andere Aktion für 
die Kinder: Ein Stationenspiel, bei dem die 
Kinder Edelsteine suchten, sich im Sack-
hüpfen übten und verschiedene Düfte 
erraten mussten, ein großes Dorfspiel, 
bei dem wir im ganzen Ort gestohlene 
Gebotstafeln aufspürten und das große 
Basteln, bei dem die Kinder Handyhalte-
rungen, Mosaike, Dornbüsche und Schafe 
basteln konnten. Am Samstag feierten wir 
ein großes Passahfest: Hier gab es Spiele, 
Cocktails und unsere eigenen sehr lecke-
ren Kuchengebotstafeln. 

Was nie fehlen durfte – das weiß jedes 
KiBiWo-Kind ganz genau – ist die KiBiWo- 
Rakete. Außerdem konnte man immer 
wieder unsere eigene KiBiWo-Hymne 
hören:

„Wenn die Ferien fast zu Ende sind, ja da 
freut sich einfach jedes Kind. Denn die 
beste Zeit, die kommt zum Schluss, wo 
ich unbedingt dabei sein muss, KIBIWO, 
KIBIWO wir freú n uns so drauf“

Wer mehr Eindrücke bekommen will, was 
bei der KiBiWo los war, darf uns gerne bei 
Instagram unter cvjm.unterhausen folgen. 
Hier gibt es auch Hinweise auf weitere 
Veranstaltungen für Groß und Klein.  

Euer Team der KiBiWo 

Miteinander – Füreinander



Rückblick und Ausblick  
auf besondere Kinderkirch-
termine in Honau
Starte kreativ in den Tag – mit Frühstück, 
Geschichte und Farben!

So lautete die Einladung für einen beson-
deren Kreativ-Vormittag der Kinderkirche 
Honau.

Für die Kunsttage in Honau wurden mit 
Schwammtechnik kunterbunte Holzfische 
gestaltet. Begleitet wurde der Vormittag 
mit Liedern, einer biblischen Geschichte 
und einem leckeren Frühstück mit selbst-
gebackenen Laugenfischen und Kakao.

Die bunt gestalteten Fische konnten zu-
sammen mit anderen Kunstwerken am 
Kunstwochenende im Oktober bewun-
dert werden.

Das „Vater unser“ – ein Gebet, das be-
wegt.

Jesus hat es gelehrt, damit wir wissen 
sollen, wie wir mit Gott sprechen können. 
In den nächsten Wochen bis Weihnachten 
wollen wir uns in kleinen Einheiten nicht 
nur mit den Worten, sondern mit Herz, 
Händen und Liedern erinnern, dass Gott 
uns immer hört.

Kinder & Jugend

Das Kinderkirchjahr werden wir am 21.12.  
mit einem Spontankrippenspiel in der 
Honauer Galluskirche beenden. Jeder, 
der Lust hat, kann mitmachen. Einfach 
vorbeikommen und eine Rolle überneh-
men. Zusammen wollen wir die Botschaft 
der Weihnachtsgeschichte auf spontane 
eigene Art lebendig werden lassen.  

Unsere Termine für euch:  
30.11.25 Kinderkirche  
21.12.25 16 Uhr Spontankrippenspiel 
18.01.26 Sternenfrühstück 

Wir freuen uns auf ein fröhliches und un-
vergessliches Krippenspiel mit euch.

Euer Team der Kinderkirche Honau

Kinderkirche Unterhausen
Das Danke-Sagen stand bei uns in den 
letzten Kindergottesdiensten im Mittel-
punkt. Zunächst haben wir Gott für sei-
nen Segen und die Begleitung während 
der Sommerferien gedankt. Danach sind 
bei unserem Sonnenblumendank-Fest 
tolle Büchlein rund um dieses Thema ent-
standen.

Nach den Herbstferien starten wir mit der 
Rollenverteilung fürs Krippenspiel. Dies-
mal wird es um Josef gehen. Bis zur Auf-
führung an Heiligabend im Familiengottes-



dienst in der Johanneskirche um 16.30 Uhr 
proben wir jeden Sonntag um 10.45 Uhr 
im Gemeindehaus Unterhausen.

Und hier schon zum Vormerken unsere 
Termine im neuen Jahr:

18.01.2026 und 01.02.2026

Am 11.01. und am 08.02. seid Ihr mit  
Euren Familien herzlich zum Einer-für-Alle-
Gottesdienst (Gottesdienst für alle  
Generationen) eingeladen!

Wir freuen uns auf jeden, der zu uns 
kommt. Herzliche Einladung! 

Dein Kinderkirch-Team aus Unterhausen

„Dr´Club“ in Honau – Neuer 
Jugendkreis ist gestartet!
Am 26. September war es endlich so weit: 
In Honau ist die neue Jugendkreisgruppe 
„dŕ Club“ gestartet! Zum ersten Treffen 
kamen 16 neugierige Jungs und Mädels, 
beim zweiten Mal waren es sogar schon 
24 – was für ein toller Start! Gemeinsam 

haben wir gesungen, gespielt, gelacht 
und uns in einer kleinen Andacht Ge-
danken über das Miteinander gemacht. 
Es war schön zu sehen, wie schnell 
die Gruppe gewachsen ist und wie viel 
Freude und Leben im Gemeindehaus zu 
spüren war. Bei Snacks, Spielen und guten 
Gesprächen war die Stimmung einfach 
richtig super – so darf es gerne weiter-
gehen!

„Dŕ Club“ trifft sich zweimal im Monat, 
freitags um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Honau. Eingeladen sind alle Jungs und 
Mädels ab der 5. Klasse, die Lust auf Ge-
meinschaft, Spaß und spannende The-
men haben.

Die nächsten Termine: 05.12., 19.12., 
09.01.26, 23.01.26, 20.02.26

Wir, Katrin, Alexandra und Laura, freuen 
uns schon sehr auf die nächsten Abende 
mit euch – mit neuen Spielen, Aktionen, 
guter Stimmung und natürlich ganz viel 
Spaß! Bei Fragen oder wenn du neugie-
rig geworden bist, schreib uns gerne an: 
dr.club@web.de

„Denn wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“ (Matthäus 18,20)

Katrin und Alexandra Glück

Ökumenische Bibelwoche? 
Für 2026 haben wir im ökumenischen Kreis 
der Hauptamtlichen beschlossen, aufgrund 
der geringen Resonanz im vergangenen 
Jahr keine Ökumenische Bibelwoche 
anzubieten. Wir wollen aber dennoch die 
Ökumene in Lichtenstein pflegen und 
planen daher für Mai 2026 einen ökume- 

 
nischen Diakonie-Gottesdienst in Honau. 
Selbstverständlich gibt es übers Jahr wie 
gewohnt auch weitere ökumenische  
Gottesdienste und Veranstaltungen wie  
z. B. den Weltgebetstag, die ökumenischen 
Seniorennachmittage und den Blütenfest-
Gottesdienst im Dorsach.



Gott ist treu
Unter diesem Motto steht die Allianz-
gebetswoche 2026. In jedem Jahr lädt 
die evangelische Allianz die Menschen 
zu einer Gebetswoche ein. Die biblische 
Grundlage für die Gebetswoche 2026 ist 
der Psalm 78. An jedem Abend wird an 
Hand dieses Bibeltextes ein Aspekt der 
Treue Gottes entfaltet. In diesem Psalm 
wird die Geschichte Gottes mit seinem 
Volk Israel geschildert mit all ihren Höhen 
und Tiefen. Gott hält trotz allen Versa-
gens aufseiten der Menschen an diesem 
Bund mit seinem Volk fest, bis heute! Das 
ermutigt ebenfalls uns als Christen, sich 
diesem Gott auch im Gebet vertrauensvoll 
zuzuwenden. 

Mo., den 12.01.26 um 19.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Honau zum Thema: 
Gott ist treu - Fundament unseres Glau-
bens mit Pfr. Manfred Schüsselin und  
dem Posaunenchor Honau 
 
Di, den 13.01.26 um 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Unterhausen zum Thema: 
Gott ist treu – ER fordert uns zur Umkehr 
mit Pfrin. Katharina Dolmetsch-Heyduck 
und dem Posaunenchor des CVJM Unter-
hausen e. V. 
 
Fr., den 16.01.26 um 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Holzelfingen zum Thema: 
Gott ist treu – so leben wir Gemeinschaft 
mit Pfr. Sebastian Schmauder, Musik und 
Moderation: Evelyn & Wolfgang Hanle 

Sternsingerinnen und  
Sternsinger gesucht!
Die Katholische Kirchengemeinde  
St. Wolfgang sucht Sternsingerinnen und 
Sternsinger für 2026. Das wollen wir in 
ökumenischer Zusammenarbeit gerne 
unterstützen.

Ihre Kinder oder Enkelkinder möchten 
mitmachen? Dann melden Sie sie einfach 
ab November über die Homepage der ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang 
an: www.seelsorgeeinheit-echaztal.de

Auch die Anmeldung eines Besuchs wird 
über die Homepage möglich sein, zusätz-
lich werden in der Adventszeit Listen zur 
Besuchs-Anmeldung in den Gottesdiens-
ten ausliegen.

Die wichtigsten Termine vorab:

11.12.25, 17 Uhr Kennenlern-Treffen  
(kath. Gemeindehaus Unterhausen)

04.01.26, 10 Uhr: Aussendungsgottes-
dienst und Gewänderausgabe: (Kirche  
Hl. Bruder Konrad)

05.01.26: Sternsinger-Aktion



Ökumenischer Senioren-
nachmittag mit Musik 
Traditionell am Samstag vor dem 2. Ad-
vent, 6.12. um 14 Uhr, sind alle Seniorin-
nen und Senioren zu einem besinnlichen 
und vergnüglichen Adventsnachmittag ins 
adventlich geschmückte Gemeindehaus 
Unterhausen eingeladen. Es wird vielfältige 
Adventsmusik erklingen! 

Wir freuen uns auch wieder sehr auf Ute 
und Thorsten Eißler und den Kinderchor 
des Sängerbunds, sowie auf das Flöten-
ensemble um Evelin Eißler-Krause. 

Jeden Freitagabend:  
Kurze Auszeit!
Auch dieses Jahr laden wir in der Ad-
ventszeit wieder herzlich ein, sich freitags 
eine kleine Auszeit zu gönnen, innezuhal-

ten und bei Kerzenschein im Freien eine 
kurze Adventsandacht zu feiern. Jeden 
Freitag (28.11./05.12./12.12./19.12.)  
um 18.00 Uhr in Unterhausen und um 
18.30 Uhr in Honau.

Weihnachtsmarkt-Eröffnung 
am Bahnhof Honau
Am Samstag vor dem 2. Advent, 6.12. um 
16 Uhr wird der kleine Weihnachtsmarkt 
um das Honauer Bahnhöfle wieder mit 
einer adventlichen Andacht eröffnet. 

Pfarrer Manfred Schüsselin wird dabei mu-
sikalisch unterstützt von Familie Bertsch. 

Winterkirche 
Wir beteiligen uns als Kirchengemeinde 
am Energiesparen. Deshalb ist ab dem 
6. Januar wieder Winterkirche bis 
zum Palmsonntag, 29. März. 

Die Gottesdienste in dieser Zeit finden 
bis auf wenige Ausnahmen in den 
Gemeindehäusern statt.



Hausgebet im Advent

Zum Ökumenischen Hausgebet im Advent 
laden die Glocken der christlichen Kirchen 
in Baden-Württemberg am Montag, den 
08. Dezember 2025 um 19.30 Uhr wieder 
ein.

Das Motto in diesem Jahr lautet:  
Versöhnung erwarten 

Feiern Sie das Hausgebet gemeinsam als 
Familie, unter Freunden und Bekannten, 
als Nachbarschaft oder in Gruppen und 

Goldene Konfirmation des  
Jahrgangs 1961/62 
 
Am 12. April 2026 begehen wir in der Jo-
hanneskirche die Goldene Konfirmation, zu 
der besonders diejenigen eingeladen sind, 
die 1976 konfirmiert wurden (Jahrgang 

1961/62). Gerne können sich Interessierte 
(auch, wer 1976 in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurde) melden, am besten 
bis 01. März, da nach dem Gottesdienst 
ein gemeinsames Mittagessen geplant ist. 
Kontakt: Eva-Maria Schäfer (geb. Felder) 
schaefer.em@t-online.de

Kreisen. Laden Sie dazu ein oder lassen Sie 
sich einladen. Die Liturgiehefte können ab 
Ende November in unseren Kirchen mit-
genommen werden.

Informationen über Angebote in unserer 
Gemeinde können Sie bei folgenden Tele-
fonnummern erhalten: Karl-Heinz Hipp, 
Tel. 5017; Gebhard Keppeler, Tel. 5146



07. Dezember | 2. Advent

09.30 Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck 
mit Thomas-Selle-Ensemble

10.45 Galluskirche,  Pfr. Schüsselin	

14. Dezember | 3. Advent

09.30 Johanneskirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

10.45 Galluskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/

Vikarin Baisch, mit Verabschiedung K. Strycek und 
Begrüßung S. Georges 

17.00 Kirchhof Unterhausen, CVJM-Andacht mit 
Weihnachtsliedersingen

21. Dezember | 4. Advent

09.30 Johanneskirche, Pfr. Schüsselin mit Kirchenchor

16.00 Galluskirche,  Pfr. Schüsselin,  
Spontan-Krippenspiel

24. Dezember | Heiligabend

16.30 Johanneskirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck 
mit Krippenspiel der Kinderkirche

16.30 Galluskirche, Pfr. Schüsselin mit Kirchenchor

18.00 Erlöserkirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/

Vikarin Baisch mit Posaunenchor Unterhausen

25. Dezember | 1. Weihnachtsfeiertag

09.30 Johanneskirche, Pfr. Schüsselin mit Singkreis

26. Dezember | 2. Weihnachtsfeiertag

10.45 Erlöserkirche, Vikarin Baisch, Sing-Gottesdienst

28. Dezember | 1. So. n. Christfest

Einladung zum Gottesdienst in die Marienkirche 
nach Reutlingen

31. Dezember | Altjahrsabend

17.00 Johanneskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/

Vikarin Baisch

18.00 Galluskirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/

Vikarin Baisch

01. Januar | Neujahr

18.00 Erlöserkirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck/
Vikarin Baisch

04. Januar | 2. So. n. Christfest

10.45 Galluskirche, Pfr. Schüsselin

06. Januar | Epiphanias

16.30 Gdehaus Unterhausen, Pfr. Schüsselin, CVJM-
Mitarbeiter-Gottesdienst

11. Januar | 1. So. n. Epiphanias

09.30 Gdehaus Unterhausen,  Pfrin. Dolmetsch- 
Heyduck/Vikarin Baisch, Einer-für-Alle-Gottesdienst 

18. Januar | 2. So. n. Epiphanias

09.30 Gdehaus Unterhausen, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

10.45 Galluskirche, Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

25. Januar | 3. So. n. Epiphanias

10.45 Johanneskirche,   Pfrin. Dolmetsch- 
Heyduck/Vikarin Baisch/Pfr. Schüsselin, mit Begrüßung 
des neuen KGRs und Verabschiedung des alten

01. Februar | Letzter So. n. Epiphanias

10.45 Gdehaus Honau, Pfr. Schüsselin,  
Klangvoll-Gottesdienst

08. Februar | Sexagesimae

10.45 Gdehaus Unterhausen,  Pfrin. Dolmetsch- 
Heyduck/Vikarin Baisch, Einer-für-Alle-Gottesdienst

15. Februar | Estomihi

09.30 Gdehaus Unterhausen,  Pfrin. Dolmetsch-
Heyduck

10.45 Gdehaus Honau,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

22. Februar | Invokavit

10.45 Erlöserkirche,  Pfrin. Dolmetsch-Heyduck

DEZEMBER 2025 – FEBRUAR 2026

Gottesdienst-Übersicht

  mit Taufgelegenheit      mit Abendmahl      Familienkirche
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